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Tigerschnegel (Limax maximus) 

Ausgestreckt erreicht diese Nacktschnecke eine Gesamtlänge von zehn bis 20 cm 

und wird daher auch Großer Schnegel genannt. Typisch für die Gattung Limax ist 

der fein gerunzelte (sich im Bild breiter abhebende) Mantel und ein heller 

Rückenkiel. Die Färbung und Musterung kann stark variieren und ist vermutlich 

Hinweis auf ein Gemisch verschiedener Arten. Während der Mantel des 

größeren, ausgewachsenen Exemplars im Bild namengebend getigert ist, 

überwiegt bei der jüngeren Ausgabe ein fast schwarzer Körper. Tigerschnegel 

kommen in vielen Lebensräumen vor, wo es feuchte Verstecke gibt, z.B. in 

Mauerlücken, unter großen Steinen und Totholz usw. Auch im Garten trifft man 

immer wieder auf diese in Mitteleuropa häufige Art, die bevorzugt andere 

Nacktschnecken  frisst, aber auch an Aas, Pilze und verrottende Pflanzen geht. 

Mit etwa fünf Millimeter Durchmesser sind auch Tigerschnegel-Eier auffallend 

groß; sie werden an geschützter Stelle in Gelegen von 100 bis 300 Stück platziert. 

 

 


